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Mehr Geld 
als Geist
Vor einem Jahr sind die «Ufwind» – 
Gottesdienste der reformierten Kir-
che – ein langjähriges kirchliches An-
gebot am Samstagabend – abrupt und 
mit Getöse abgeschafft worden: aus 
Kostengründen. 
Nur ein paar Monate später ist das 
Pfarrhaus an der Rebbergstrasse zu 
einem sagenhaft hohen Preis verkauft 
worden. Dadurch hat das Eigenkapi-
tal der Kirchgemeinde massiv zuge-
nommen: Es dürfte Ende Jahr rund 25 
Mio. Franken betragen oder umge-
rechnet auf jedes der 4176 Mitglieder 
rund 6000 Franken (unabhängig da-
von, ob aktives oder passives Mitglied 
bzw. ob erwachsen oder Kind). 
Das alles aber ist schon vergessen: Die 
Kirchgemeindeversammlung hat am 
8. Dezember beim Voranschlag 2025 
einen unveränderten Steuerfuss von 
9% beschlossen (bei der katholischen 
Kirchgemeinde sind es seit Jahren 
7%). Unbeachtet blieb, dass 2020 der 
Steuerfuss um 1% auf 9% erhöht wor-
den war. Und dass die Reduktion um 
1% Mindereinnahmen von lediglich 
rund 0,3 Mio. Franken betragen hät-
te. Niemanden schien es schliesslich 
zu kümmern, dass nach den Grund-
sätzen des Finanzhaushaltrechts kei-
ne Steuern auf Vorrat erhoben wer-
den dürfen. 
Unter diesen Umständen bleibt mir 
nichts anderes übrig, als selber aktiv 
zu werden und aus der Kirche Meilen 
auszutreten (dies wohl kaum als Ein-
ziger!). Das fällt mir nicht einmal be-
sonders schwer, denn ich erlebe das 
kirchliche Angebot weiter seeauf-
wärts als wesentlich vielfältiger und 
attraktiver als in Meilen... und kultu-
relle Angebote gehören ohnehin nicht 
zum kirchlichen Grundauftrag.

Karl Stengel, Feldmeilen

Leserbrief

Niemand ist fort, den man liebt. 
Liebe ist ewige Gegenwart.
Stefan Zweig

Unendlich traurig, aber mit vielen schönen Erinnerungen, nehmen wir Abschied von

Jürg Schneider-Berger
25. Dezember 1942 bis 12. Dezember 2024

Eine kurze, schwere Krankheit hat alles verändert. Deine Liebe waren die Reben, der Wein, 
deine Familie und der Zürichsee.

In Liebe und Dankbarkeit lassen wir dich los und begleiten dich auf deiner letzten Reise.

Hanni Schneider-Berger
Familie Ursula Schneider und Bruno Amgwerd
Familie Jürg und Narin Schneider
Familie Andreas Schneider und Anja Kuhn
Familie Markus und Myriam Schneider
Familie Christoph und Moni Schneider
Enkel und Urenkel
Freunde und Verwandte

Die Abschiedsfeier findet am Freitag, 27. Dezember 2024 um 14.15 Uhr in der reformierten
Kirche Meilen statt, die Beisetzung im engsten Familienkreis. 

Man gedenke der Schweizer Berghilfe, 8134 Adliswil, IBAN: CH44 0900 0000 8003 2443 2,
Vermerk Jürg Schneider.

Traueradresse: Hanni Schneider, Bünishoferstrasse 154, 8706 Feldmeilen
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Die Pfadi Meilen-Herrliberg hat 
auch dieses Jahr bewiesen, dass 
der wahre Geist von Weihnachten 
im Geben liegt. Mit viel Herzblut 
und Engagement organisierten die 
Pfadis und Leitenden eine Weih-
nachtsaktion.
Und die hat alle Erwartungen über-
troffen. An zwei Ständen, beim Meile-

mer und beim Herrliberger Coop, wur-
den mit Liebe selbst gebackene Waren 
verkauft. Man konnte sogar einen Zopf 
vorbestellen, der am Morgen des 14. 
Dezember frisch gebacken und direkt 
nach Hause geliefert wurde!
An dieser Stelle sei noch einmal der 
enorme Einsatz der Leitenden her-
vorgehoben, die die ganze Nacht da-
mit verbrachten, die feinen Zöpfe zu 
backen, damit diese ofenwarm ausge-
liefert werden konnten. Auch der 
grossartige Einsatz der Kinder und 
Eltern, die fleissig Guetzli und Ku-
chen backten, soll nicht unerwähnt 
bleiben.

Insgesamt konnte der beachtliche Be-
trag von über dreieinhalbtausend Fran-
ken gesammelt werden. Der gesamte 
Erlös der Aktion kommt den Jugend-
projekten der Winterhilfe Schweiz zu-
gute. Diese Projekte unterstützen Ju-
gendliche und Kinder in der Schweiz, 
die nicht die finanziellen Mittel haben, 
um an Freizeitaktivitäten wie der Pfadi 
teilzunehmen.
Den festlichen Höhepunkt der Weih-
nachtsaktion bildete die traditionelle 
Waldweihnacht am Samstagabend. El-
tern und Kinder kamen zusammen, 
um im stimmungsvollen Wald um ein 
grosses Feuer gemeinsam das Jahr aus-

klingen zu lassen und am Ende eine 
berührende Weihnachtsgeschichte zu 
hören.
Nun verabschiedet sich die Pfadi Mei-
len-Herrliberg in die wohlverdiente 
Weihnachtspause. Die Aktivitäten im 
neuen Jahr starten wieder voller Elan. 
Als einer der grössten Jugendvereine 
in den Gemeinden Meilen und Herr-
liberg leistet die Pfadi einen wichti-
gen Beitrag zur Jugendarbeit. 
Wer sein Kind auch in die Pfadi schi-
cken möchte, meldet sich bei Abtei-
lungsleiter Florian Loew (Battino) via 
Mail: battino@pfadimh.ch
� / flö

Über 3500 Franken für die Winterhilfe 
Erfolgreicher Verkauf von Zöpfen, Guetzli und Kuchen

Mit aufrichtiger Trauer geben wir bekannt, dass unser ehemaliger Präsident

Jürg Schneider-Berger
25. Dezember 1942 – 12. Dezember 2024

im Alter von fast 82 Jahren verstorben ist.

Jürg Schneider war langjähriges Mitglied der Verwaltung unserer Genossen-
schaft und von 1992 bis 1999 als deren Präsident tätig. Durch sein grosses 
Engagement und seine angenehme Art hat er die Landi über Jahre mitgeprägt. 
Wir erweisen ihm ein ehrendes Andenken und entbieten der Trauerfamilie 
unser herzliches Beileid.

Die Verwaltung der LANDI Mittlerer Zürisee

Die Abschiedsfeier findet am Freitag, 27. Dezember 2024 um 14.15 Uhr in 
der reformierten Kirche Meilen statt, die Beisetzung im engsten Familienkreis.

Meilen, den 18. Dezember 2024

Aphorismen 
von Mark Twain
Samuel Langhorne Clemens (1835 – 1910), besser 
bekannt unter seinem Pseudonym Mark Twain, 
war ein amerikanischer Schriftsteller. Viele sei-
ner Romane und Geschichten, wie zum Beispiel 
«Abenteuer des Tom Sawyer» und «Huckleberry 
Finn», waren Welterfolge weit über seinen Tod 
hinaus. Auf einer Europareise besuchte er auch 
die Schweiz und bestieg die Rigi. Er hinterliess 
eine Reihe von träfen Sprüchen und Aphoris-
men, die auch heute noch Gültigkeit haben.
� / pkm

Es gibt keinen Charakter, mag er noch so gut 
und edel sein, der nicht durch Spötteleien, 
mögen sie noch so armselig und geistlos sein, 
verleumdet werden kann.

Es gibt keinen traurigeren Anblick 
als einen jungen Pessimisten – 
mit Ausnahme eines alten Optimisten.

Feigheit ist der wirksamste Schutz 
gegen die Versuchung.

Freude lässt sich nur voll auskosten, 
wenn sich ein anderer mitfreut

Betroffen haben wir vom Hinschied von

alt Gemeinderat

Jürg Schneider
25. Dezember 1942 – 12. Dezember 2024

Kenntnis genommen.

Jürg Schneider hat der Gemeinde von 1990 – 2002 als Landwirtschaftsvorstand 
gedient. Im gleichen Zeitraum war er Mitglied der Vormundschaftsbehörde, 
der Baukommission, der Polizeikommission, der Kläranlagekommission, der  
Kommission für Grundsteuern sowie der Naturschutzkommission und war  
Vize-Präsident des Gemeinderats. Wir behalten ihn als bodenständigen,  
umgänglichen, teamfähigen, freundlichen und loyalen Kollegen in bestem  
Andenken und sind ihm dankbar für sein wertvolles Wirken und für alles, was er 
für unsere Gemeinde geleistet hat. 

Der Trauerfamilie entbieten wir unsere tief empfundene Anteilnahme.

Gemeinderat Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see


